
Vorstellung der Kandidatinnen und der Kandidaten
für den Ortsrat Brögbern, Rat der Stadt Lingen (Ems)
und Kreistag des Landkreises Emsland.

FÜR MORGEN.
FÜR BRÖGBERN.



Michael Teschke Dietmar Helmes Martin Koopmann

Godehard Kock

Ina Hummeldorf

Ulrich Hausdorf

Daniel Steffens

Christel Pollmann Philipp Budden

Branka Kissmann

Karl-Heinz Schulte

Christian Geerdes

Sarah Jarosch

Frank Jansen

Gesamtvorschlag
Wahlliste

1. Michael Teschke, 51
 Angestellter

2. Christel Pollmann, 48
Lehrerin

3. Dietmar Helmes, 50
Dipl.-Wirtschaftsingenieur (FH)

4. Philipp Budden, 19
Schüler

5. Ulrich Hausdorf, 48
Akustikberater

6. Sarah Jarosch, 37
Chemikantin

7. Godehard Kock, 61
Betriebshandwerker

8. Karl-Heinz Schulte, 53
Besamungstechniker

9. Ina Hummeldorf, 37
Diplom-Wirtschaftsingenieurin (FH)

10. Christian Geerdes, 36
Holztechniker

11. Daniel Steffens, 41
IT-Projektmanager

12. Frank Jansen, 34
Geschäftsführer

13. Branka Kissmann, 45
Friseurmeisterin

Christlich
Demokratische
Union Deutschlands

Ihre Kandidatinnen und Kandidaten
für den Ortsrat Brögbern
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UNSERE ERFOLGE 2016-2021
•  Entwicklung und Vergabe neuer Bauplätze   
  Baugebiet Thauer
•  Realisierung einer Nahversorgung ein-   
  schließlich Café
•  Sanierung Fahrradweg “Am Tankfeld”
•  Sanierung des Schulhofes und Errichtung   
  eines Soccerfeldes
•  Optimierung LiLi-Bus Anbindung
•  Neuer Spielplatz an der Flachswischke
•  Schaffung weiterer 5 Bauplätze in der
  Flachswischke
•  Ausweisung einer Laufstrecke im Dorfkern 
•  Sanierung der Straßen im Tannenkamp
•  Teilausbau Hohenberger Weide

•    Ausbau  
       KiTa St.   
      Marien
•  Entzerrung  
  Parkplatzsituation 
  Grundschule/Carl-Orff-    
  Schule durch Schaffung neuer Parkplätze
       am Heimathaus
•  Erneuerung Stromversorgung Schützenfestplatz
•  Renovierung von Kinderspielplätzen
•  Breitbandausbau
•  Fertigstellung Tribüne am Sportplatz
•  Bewässerungsanlage am Sportplatz für 2 Plätze
•  Förderung von Vereinen und Verbänden

UNSERE HERZENSANGELEGENHEITEN (ZIELE 2021-2026)
•  Weiterentwicklung der “neuen” Dorfmitte mit   
  Dorplatz und Spielplatz
•  Dunkelampel Kreuzungsbereich Duisenburger   
  Str. / Dollhoffstr.
•  Entwicklung von neuen Baugebieten
•  Neubau eines Feuerwehrgerätehaus
•  Mensa für die Grundschule
•  Sicherstellung ausreichender Kindergarten-
      plätze
•  Ansiedlung und Entwicklung von Gewerbebe-  
  trieben zur Schaffung neuer Arbeitsplätze
•  Unterstützung des Ehrenamtes
•  Förderung der Vereine und Verbände

•  Sanierung von Straßen und Wirtschaftswegen   
  sowie Rad-/Fußwegen
•	 	Schutz	und	Pfl	ege	des	ländlichen	Raumes	und		 	
  der Natur – landwirtschaftliche Förderung
•  Kompletter Breitbandausbau für alle Brögberner  
  auch in den Randgebieten
•  Anschaffung Mährobotor für das Sportgelände
•  Bewässerungsanlage für den 3. Sportplatz
•  Aufwertung Volleyballfeld
•  Starke Vertretung der Brögbener Interessen   
  gegenüber der Stadtverwaltung
•  Seniorengerechtes Wohnen



FÜR MORGEN.
FÜR LINGEN.
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Ihre Kandidatinnen
und Kandidaten für den 
Stadtrat Lingen (Ems)

Günter Reppien

Fabian Rode

Peter Gravemann

Annette Wintermann

Uwe Dietrich

Florian Niemeyer

Christian Fühner

Jörg Rieken

Hermann Gebbeken

Daniel Steffens

Christlich
Demokratische
Union Deutschlands

Gesamtvorschlag
Wahlliste

1. Günter Reppien, 70
 Elektromeister
 Lingen-Altenlingen

2. Florian Niemeyer, 33
Polizeioberkommissar

 Lingen-Holthausen-Biene

3. Annette Wintermann, 63
Sozialpädagogin

 Lingen-Brögbern

4. Hermann Gebbeken, 55
Diplom-Finanzwirt (FH)

 Lingen-Clusorth-Bramhar

5. Fabian Rode, 31
Projektmanager

 Lingen-Altenlingen

6. Christian Fühner, 34
Landtagsabgeordneter

 Lingen-Holthausen-Biene

7. Peter Gravemann, 40
Verfahrensingenieur

 Lingen-Brögbern

8. Jörg Rieken, 64
Justizvollzugsbeamter

 Lingen-Altenlingen

9. Uwe Dietrich, 59
Lehrer für Fachpraxis

 Lingen-Holthausen-Biene

10. Daniel Steffens, 41
IT-Projektmanager

 Lingen-Brögbern



DAFÜR HABEN WIR IN
DEN LETZTEN JAHREN…

• die Anzahl der Kindertagesstätten-Plätze  
 erheblich ausgeweitet
• unsere Schulen zeitgemäß ausgestattet und  
 modernisiert, Ganztagsangebote gefördert
• die Schulsozialarbeit erweitert
• den Hochschulstandort Lingen gestärkt
• Angebote für Jugendliche gefördert – von  
 der Jugendhilfe über den Neubau des Stadt- 
 teiltreffs Stroot, die Jugendkeller, Kultur- 
 einrichtungen bis hin zu Sportvereinen und 
 -anlagen
• Einrichtungen der Erwachsenenbildung, wie  
 Volkshochschule und Ludwig-Windthorst- 
 Haus, unterstützt sowie die Seniorenarbeit  
 umfangreich gefördert
• die Bereiche Sport und Kultur in vielfältiger  
 Weise gefördert

STARK MACHEN WOLLEN WIR
UNS ZUKÜNFTIG FÜR…

• die Fortsetzung des Kita-Ausbaus und die  
 Modernisierung der Einrichtungen in allen  
 Stadt- und Ortsteilen
• die Modernisierung der Spielplätze
• den weiteren Ausbau der Digitalisierung  
 unserer Schulen
• schnelles Internet in den Jugendhilfeein- 
 richtungen, ein auch zukünftig attraktives  
 Jugendzentrum und einen modernen 
 Abenteuerspielplatz
• die Ausweitung der Weiterbildungsangebo- 
 te, zum Beispiel in Form einer Stiftungspro- 
 fessur für neue Studiengänge
• Erwachsenenbildung, indem wir das Volks- 
 hochschul-Angebot stärken und das 
 Bildungszentrum Gebrüder Grimm zu  
 einem starken Bildungsstandort entwickeln
• eine starke Förderung des Ehrenamtes und
 der Vereine inklusive zeitgemäßer Angebote
•	 die	weitere	Profilierung	Lingens	als	Kultur- 
 metropole und regelmäßige wieder- 
 kehrende kulturelle Angebote in der Innen- 
 stadt unter dem Stichwort „Kultur für alle“

VIELFÄLTIG FAMILIEN STÄRKEN!
Familien liegen uns besonders am Herzen. Sie zu fördern und ihnen Rahmenbedingungen zu geben, 
in denen sich Familienleben gut organisieren und mit den unterschiedlichsten Ansprüchen verein-
baren lässt – das wollen wir „Für morgen. Für Lingen.“
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DAFÜR HABEN WIR IN
DEN LETZTEN JAHREN…

• das LiLi-Angebot stetig weiter ausgebaut
• das Wasserstoff-Netzwerk Lingen etabliert
• zusätzliche Fahrradstraßen ausgewiesen  
 und die Hauptradrouten in und um Lingen  
 gestärkt
• den Premiumradweg entlang des Dort- 
 mund-Ems-Kanals beleuchtet
• die Ulanenstraße umgestuft
• Lastenfahrräder gefördert und Blühwiesen- 
 projekte angestoßen
• Schutzgebiete nach der Fauna-Flora-Habi- 
 tatrichtlinie (FFH-Gebiete) ausgewiesen

• bei der Stadt Lingen die Stelle eines 
 Klimaschutzbeauftragten geschaffen
• einen Masterplan Klimakonzept Lingen  
 auf den Weg gebracht
• das Fernwärmenetz ausgebaut, inklusive 
 Anschluss kompletter Neubaugebiete
• die Plakette „Fahrradfreundlicher Betrieb“ 
 eingeführt und erste Unternehmen 
 ausgezeichnet
• das Patenschaftsprojekt „Mein Baum für 
 Lingen“ aufgelegt

NACHHALTIG ZUKUNFT GESTALTEN!
Der	Zukunft	fühlen	wir	uns	verpflichtet.	Sie	–	nachhaltig	–	zu	gestalten,	indem	wir	Umwelt	und	
(Land-) Wirtschaft miteinander in den Dialog bringen und gemeinsam Lösungen für die drängenden 
Herausforderungen	finden	–	das	wollen	wir	„Für	morgen.	Für	Lingen.“

STARK MACHEN WOLLEN WIR
UNS ZUKÜNFTIG FÜR…

• den Aufbau der Wasserstoffproduktion in  
 der Stadt Lingen (Ems)
•	 die	Profilierung	Lingens	als	klimafreundli- 
 cher Energiestandort, der die Energie-   
 wende vor Ort umsetzt
• den Ausbau der Photovoltaik auf den 
 städtischen Gebäuden
• den weiteren Ausbau von Radwegen, auch  
 mit Blick auf die touristische Einbindung  
 Lingens in das emslandweite Fahrradknotennetz
• den weiteren Ausbau des Ladeinfrastruk- 
 turnetzes für E-Mobilität
• den Ausbau des LiLi-Angebotes und die  
 Schaffung neuer Carsharing-Angebote
• die Ausweisung von zusätzliche Natur-
 lehrpfaden und Stärkung der Umwelt- 
 bildung in Kitas und Schulen
• solide Finanzen auch im Sinne der 
 Gen erationengerechtigkeit
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MUTIG CHANCEN ERGREIFEN!
Die Wirtschaft ist der Motor unserer Stadt. Sie in ihrem notwendigen Wandel zu begleiten, Inno-
vation und Digitalisierung zu fördern und so unseren jungen wie erfahrenen Fachkräften
berufliche	Perspektiven	zu	bieten	–	das	wollen	wir	„Für	morgen.	Für	Lingen.“

DAFÜR HABEN WIR IN
DEN LETZTEN JAHREN…

• Lingen als größten Wirtschaftsstandort der  
	 Region	weiter	profiliert
• durch Ansiedlungen von Betrieben und  
 Stärkung von Existenzgründungen die  
 Schaffung von Arbeitsplätzen ermöglicht  
• den Glasfaserausbau weit vorangetrieben  
 und den Mobilfunk gestärkt
• Handel und Gastronomie – gerade auch  
 während der Corona-Krise – gestärkt, unter  
 anderem durch den Lingener Einkaufsgutschein

• Umsetzung digitaler Prozesse gefördert 
• die enge Vernetzung von Campus (Hoch- 
 schule Osnabrück) und Wirtschaft unter- 
 stützt
•	 eine	flächendeckende	Wirtschaftsförderung	 
 betrieben sowie Handwerk und Industrie –  
 inklusive unserer Hidden Champions –  
 gleichermaßen infrastrukturell gestärkt

STARK MACHEN WOLLEN WIR
UNS ZUKÜNFTIG FÜR…

• die	flächendeckende	Verfügbarkeit 
 eines 5G-Mobilfunknetzes
• die Schaffung neuer Co-Working-Spaces 
 und Digital-Hubs
• den Ausbau der Gründerszene durch 
 Modellprojekte
• eine starke Wirtschaftsförderung, die alle 
 Unternehmen vom Kleinst- bis zum Industrie- 
 betrieb gleichermaßen im Blick hat
• die Stärkung der Tourismuswirtschaft
• eine attraktive Innenstadt, die dem Einzel- 
 handel und der Gastronomie Perspektiven  
 bietet
• die Stärkung des Campus Lingen
 (Stichwort: 5G-Reallabor)
• den Ausbau moderner Gewerbegebiete und  
 die Ansiedlung innovativer Technologien
 in allen Stadt- und Ortsteilen
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PASSGENAU WOHNRAUM SCHAFFEN
Wohnen ist unser Grundbedürfnis. Jedem Menschen den Wohnraum anbieten zu können, der je nach 
Alter und Lebenssituation passend ist, und der den persönlichen Wünschen und Lebensentwürfen 
entspricht, ohne unbezahlbar zu sein – das wollen wir „Für morgen. Für Lingen.“

DAFÜR HABEN WIR IN
DEN LETZTEN JAHREN…

• eine große Bandbreite an Wohnformen
 in der Innenstadt realisiert
• Baugebiete mit unterschiedlichen Wohn- 
 formen in der Innenstadt und in den Orts- 
 teilen ausgewiesen
• die Gründung der Lingener Wohnbauge- 
 nossenschaft unterstützt mit dem Ziel,   
  bezahlbare Wohnungen zur Verfügung zu  
  stellen
• studentisches Wohnen ermöglicht
• das „Leben im Alter“ in den Fokus gerückt  
 und dementsprechend die Infrastruktur   
 und Nahversorgung (auch) in den Orts- 
 teilen unterstützt
• die Gesundheitsversorgung gestärkt durch  
 Förderung des Bonifatius-Hospitals sowie 
 der Ärztenetzwerke
• ein gutes soziales und kulturelles Mitein- 
 ander in der Stadt gefördert, um Lingen  
 lebens- und  liebenswert zu erhalten

STARK MACHEN WOLLEN WIR
UNS ZUKÜNFTIG FÜR…

• die Ausweisung neuer Baugebiete inner- 
 städtisch und in den Ortsteilen 
• Weiterentwicklung von Wohngebieten und  
 Nachverdichtung mit Augenmaß
• attraktive Möglichkeiten des Erwerbs und  
 der Sanierung von Bestandsimmobilien
• die Förderung altersgerechter Wohn- 
 formen und generationenübergreifender 
 Wohnkonzepte sowie den Ausbau bezahl- 
 barer Wohneinheiten
• die Verwirklichung von Zukunfskonzepten 

wie „Smart City“ und „Wohnen am 
Wasser“ sowie gemeinschaftlicher/nach-
barschaftlicher Wohnprojekte

• die Sicherung wohnraumnaher hausärztli- 
 cher Versorgung
• die Anwerbung von Fachärzten und den  
 Ausbau Lingens als Gesundheitsstandort
• Infrastruktur und Nahversorgung vor Ort
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KREATIV STADT ENTWICKELN!
Unsere Innenstadt lebt von Begegnung. Sie immer neu zu gestalten, dabei historische Substanz durch 
moderne Architektur aufzuwerten und so Handel, Gastronomie und Kultur eine Bühne zu bieten, 
lebendig und einladend für alle Bürgerinnen und Bürger – das wollen wir „Für morgen. Für Lingen.“

DAFÜR HABEN WIR IN DEN LETZTEN JAHREN…

• den Masterplan Innenstadt unter Beteiligung der Bürgerinnen und Bürger initiiert
• eine intelligente Verkehrssteuerung installiert
• den Einzelhandel durch die große Gutschein-Aktion im Corona-Jahr 2020 (und 2021) gestärkt
• die Händler-Initiative „Lingen liefert“ gefördert
• den „Last-Mile-Logistic-Hub Lingen (LaMiLi)“ auf den Weg gebracht
• die Quartiersentwicklung Emslandmuseum – Alte Bürgermeistervilla initiiert
• den Kulturpark Wilhelmshöhe geschaffen
• die Veranstaltungsreihe „Lingener Sommer“ eingeführt

STARK MACHEN WOLLEN WIR
UNS ZUKÜNFTIG FÜR…

• die zeitnahe Umsetzung der Inhalte 
 des Masterplans Innenstadt
• die Aufwertung des Bahnhofsgebäudes    
 und des Bahnhofvorplatzes zur
 „Visitenkarte Lingens“
• die nachhaltige Erneuerung der Quartiere  
 Große Straße und Umgebung sowie Stadt- 
 graben zu attraktiven Wohn- und Lebensräumen
• die Weiterentwicklung Lingens zur „Smart City“
• die Vernetzung von Künstlern, Kulturschaf- 
 fenden und Einrichtungen mit dem Ziel, die 
 Kultur in Lingen weiter zu stärken und in der 
 Innenstadt sicht- und erfahrbar zu machen
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Ihre Kandidatinnen
und Kandidaten für den 
Emsländischen Kreistag

Gesamtvorschlag
Wahlliste

1. Christian Fühner, 34
Landtagsabgeordneter

 Lingen-Holthausen-Biene

2. Anne Klaas, 54
 Diplom-Ökonomin
 Lingen-Laxten

3. Michael Koop, 59
 Apotheker
 Lingen-Altenlingen

4. Thomas Wilbers, 59
 Schornsteinfegermeister
 Lingen-Baccum

5. Björn Roth, 41
 Geschäftsführer
 Lingen

6. Michael Teschke, 51
 Angestellter
 Lingen-Brögbern

7. Heinz Niehus, 45
 Industriemechaniker
 Lingen

8. Hermann Gebbeken, 55
 Diplom-Finanzwirt (FH)
 Lingen-Clusorth-Bramhar

9. Tamara Hock, 65
 Steuerfachangestellte
 Lingen-Laxten

10. Stefan Koors, 47
 Diplom-Ingenieur

Lingen-Laxten 

Christian Fühner

Björn Roth

Heinz Niehus

Michael Koop

Tamara Hock

Anne Klaas

Michael Teschke

Hermann Gebbeken

Thomas Wilbers

Stefan Koors

Christlich
Demokratische
Union Deutschlands



DIE WAHL

WOCHEN
SIND DA!
Ab sofort per Brief oder 

im Wahlbüro wählen!
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